
IN NEHALTEN

Bist du ein 
Arbeiter, der sich 
Gottes Liebe ver-

dienen muss?

Evelyn Kämpf
Jugendarbeit 

Limbach und Reichenbach

SACHSEN

Sei kein Arbeiter, sondern sei Kind! 
Lebst du bereits in der Identität als Kind Gottes 
oder bist du noch sein Arbeiter? Jesus ermutigt 
uns anhand eines Gleichnisses (Lk 15) deutlich, 
unsere Identität nicht von unseren Leistungen 
abhängig zu machen. Der jüngere Sohn ver-
lässt mit seinem Teil des Erbes den Hof seines 
Vaters. Er lebt ein ausschweifendes Leben bis 
er zu seinem Vater zurückkehren möchte.  Aber 
jedoch nicht als Sohn, sondern als Arbeiter. Da 
er sich nicht vorstellen kann, jetzt noch den 
Wert eines Sohnes zu haben, kehrt er mit dem 
Vorhaben zurück, seine Schuld selbst abzuarbei-
ten (Verse 18-19). Der gehorsame ältere Sohn ist 
dagegen Zuhause geblieben. Er hat sein ganzes 
Leben lang dem Vater und dessen Hof gedient. 

Er scheint der perfekte Sohn oder eher der 
perfekte Arbeiter zu sein. Obwohl er beim Vater 
war, hatte er genauso nicht verstanden, dass er 
sein Kind und nicht einer der Angestellten war 
(Vers 29). Die Arbeit für den Vater definierte 
die Identität des älteren Sohnes mehr, als seine 
eigentliche Sohnschaft. Denkst du noch immer, 
dass du den Wert eines Arbeiters hast, der sich 
Gottes Liebe mit seiner Leistung verdienen oder 
seine Schuld abarbeiten muss? Als sein Kind hast 
du Liebe des Vaters sicher, egal was passiert!
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2025 steht im ec:sachsen unter dem Thema: 
„Papagei“. Wieso denn das? In den letzten 
Jahren waren die Themen kreativ, komplex und 
doch selbsterklärend. Unter er:wachse, egot-
R.I.P. oder Feartrauen konnte man erahnen, was 
einen in dem Jahr erwartet, aber bei „Papagei“? 
Was hat der mit unserem Glauben zu tun? 
Papageien kommen nicht mal in der Bibel vor. 
Wäre da Adler, Taube oder Spatz nicht besser 
geeignet?
Was gibt es denn zu wissen über Papageien? 
Unter Papageien versteht man Vögel aus der 
Ordnung der Psittaciformes (Papageienvögel). 
Bezeichnend ist die aufrechte Körperhaltung, 
der kräftige Schnabel und die Kletterfüße. Häu-
fig haben Papageien ein farbenfrohes Federkleid 
und sind bekannt für ihre Intelligenz und Fähig-
keit Worte zu imitieren. Die Vögel werden bis zu 
einem Meter groß, bis zu hundert Jahre alt und 
haben ein sehr ausgeprägtes Sozialverhalten. 
Ok. Jetzt ist immer noch nicht erklärt, was das 
alles mit dem ec:sachsen zu tun hat. Papageien 
sind vielseitig und wir wollen ein vielseitiges 
Jahresthema. Dieses Jahr soll es nicht nur um 
Wachstum, Hingabe oder Umgang mit 
Angst gehen. Wir wollen für 2025 ein 
breiteres Spektrum. Und das bietet 
uns der Papagei.
Eine Sache, die uns an dem Vogel 
gefällt, ist, dass „Papa“ in 
seinem Namen steckt. Das 
wollen wir zum Anlass 
nehmen über Gott als 
Vater zu sprechen. Ist 
Gott wie mein Papa 
auf der Erde? Was 
ist ähnlich, was ist 
anders? 

Papagei 
und was ein bunter Tropenvogel 
im EC verloren hat

Eine weitere Eigenschaft, die wir zum Thema 
machen wollen, ist das Nachplappern. Papagei-
en können lernen Wörter zu sprechen – manche 
Papageien mehr als 1700. Aber ist das, was die 
Vögel da tun, wirklich sprechen? Naja, sie kön-
nen imitieren und auf gelernte Befehle mit den 
gelernten Worten reagieren. Wir wollen nicht, 
dass unsere Jugendlichen, wie Papageien, nur 
die Antworten geben, die sie auswendig gelernt 
haben. Wir wollen, dass sie selbst denken und 
mündig glauben.
Es gibt noch einige weitere Aspekte, die wir mit 
unserem Jahresthema verknüpfen wollen. Sei 
gespannt, was dich erwartet!
Und für den Fall, dass du dir immer noch Sorgen 
machst, was das für ein Jahr werden soll, bei 
dem Thema: In Matthäus 6 sagt Jesus, dass 
wir von den Vögeln lernen können, uns keine 
Sorgen zu machen. Gott hat alles in der Hand! 
Du darfst dich zurücklehnen, das Jahresthema 
genießen und sorglos sein, wie ein Papagei.
Sei gesegnet.

IN SPIRIERT  

Erik Hochmuth
ec:referent

Wir wollen für 
2025 ein breiteres 

Spektrum. Und 
das bietet uns der 

Papagei.



Lukas Reichel
ec:mülsen:micheln
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Unsere ec:vorstandsklausur fand 
vom 22. bis 24. November in der 
Hüttstattmühle statt, aber was 
bedeutet das eigentlich? 
Das Wort „Klausur“ aus dem 
Lateinischen bedeutet so viel, wie: 
„hinter verschlossenen Türen“. 
Dieser Raum ist wichtig, um sich 
Zeit zu nehmen und in Ruhe über 
unseren Verband nachzudenken 
und zu entscheiden. Da es ein 
geschützter Rahmen ist und sein 
soll, sind nicht alle Details für die 
Öffentlichkeit bestimmt. Dennoch 
ist es uns wichtig kein Gremium 
zu sein, das nur zur Selbsterhal-
tung existiert und wir wollen des-
halb auch Transparenz zulassen.
So ging es auch direkt am Freitag 
los. Wir legten unsere Karten 
gemeinsam mit Vertretern des 
SGV-Vorstands offen auf den 
Tisch und tauschten uns darüber 
aus, was uns gerade begeistert 
und bei welchen Dingen wir Sor-
gen haben. Im Anschluss überleg-
ten wir, welche Verantwortung wir 
in den angesprochenen Punkten 
haben. Von diesen Überlegungen 
waren alle Gedanken des Wo-
chenendes geprägt.
Am Samstag lagen personelle und 
organisatorische Dinge auf dem 
Tisch. Dazu zählen Veränderun-
gen in den Stellenbesetzungen 

Ein Blick hinter die Kulissen

und die FSJ-Arbeit, die uns am 
Herzen liegt, um Jugendlichen 
einen Mehrwert zu geben und 
viele Kids durch die Lego-Arbeit 
zu erreichen, aber uns genauso 
vor Entscheidungen stellt. Nicht 
zuletzt schufen wir uns einen 
Überblick über das Jahr unserer 
Referenten und damit auch das 
Angebot für euch. Dieser war 
mit Blick auf den Konzepttag, der 
jedes Jahr gemeinsam mit den Re-
ferenten stattfindet, sehr wertvoll. 
Am Sonntag beschäftigten uns die 
Wahlen zum nächsten ec:forum. 
Außerdem begeisterten uns die 
Resultate der Projektstelle unserer 
Öffentlichkeitsarbeit, die ihr wie 
wir auf WhatsApp und Instagram 
seht und seit neustem auch in 
Form unseres Podcasts hört. 
Generell kann man sagen, dass 
die Zeit von vielen konstruktiven 
Gedanken und einem horizonter-
weiterten Austausch in und zwi-
schen den Vorständen, der auch 
in Zukunft weitergeführt werden 
soll, geprägt war.

IN EC IN DANK

Bitte betet 
für ...

… einen reibungslosen 
Übergang in den  
ec:kreisen von Ronald 
Seidel, die ab 1. Januar 
2025 Erik Hochmuth 
übernommen hat.

… ec:kreise in denen 
Jugendleiterwechsel 
anstehen oder neue 
Mitarbeiter benötigt 
werden. 

… einen Jugendmitar-
beiter im Bezirk Aue. 
Aktuell gibt es eine 
Bewerbung für diese 
Stelle. Betet um Klarheit 
und Gottes Führung in 
diesem Prozess.
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Mitten in Sachsen, in Auerswalde, 
Teil der Gemeinde Lichtenau, gibt 
es einen besonderen Ort, an dem 
Kinder und Jugendliche im Alter 
von 6 bis 27 Jahren eine lebendige 
Gemeinschaft erleben können: das 
icaff. Als einziger offener Kinder- 
und Jugendclub des EC Sachsen 
bietet er jungen Menschen einen 
Raum zum Wohlfühlen, Entfalten 
und Ausprobieren, unabhängig 
von ihrer Herkunft oder ihrem 
Glauben.

Als ursprüngliches Internetcafé 
ins Leben gerufen, entwickelte es 
sich schnell zu einem vollwerti-
gen Jugendclub mit einem breit 
gefächerten Angebot und einem 
ganz besonderen Profil: Es vereint 
offene Jugendarbeit mit christ-
lichen Werten, pädagogischer 
Kompetenz und einem klaren 
Fokus auf die digitale Lebenswelt 
der jungen Generation.

Freiraum für junge Ideen
Das icaff zeichnet sich durch sein 
buntes und abwechslungsreiches 
Programm aus. Ob Ausflüge, ko-
chen, basteln, Spiel- und Sportan-
gebote oder einfach nur Zeit, um 
zu entspannen – hier finden junge 
Menschen einen Platz, der ihnen 
gehört. 
Wenn kein konkretes Programm 
ansteht, können die Kinder und 
Jugendlichen spontan vor-
beischauen, um mit Freunden Zeit 

Das icaff
Der einzigartige Jugendclub  
des EC Sachsen

zu verbringen, Spiele zu spielen 
oder Unterstützung bei schu-
lischen Herausforderungen zu 
finden. Außerdem treffen sie im 
icaff auf Mitarbeiter, die für ihre 
Anliegen immer ein offenes Ohr 
haben und nach gemeinsamen 
Lösungen suchen.

Wer arbeitet im icaff?
Das icaff besteht aus einem enga-
gierten Team aus drei Mitarbeiten-
den des EC-Verbandes, die über 
eine fundierte Ausbildung in der 
Jugendarbeit verfügen. Als aktuell 
angestellte Sozialpädagogen, sind 
Jana, Tabea und Tobias im icaff 
und für icaff mobil vor Ort.
Hand in Hand werden mit Eh-
renamtlichen größere Projekte 
und Veranstaltungen geplant und 
umgesetzt, wie z. B. 2024 ein 
Familienfest. 

IN ICAFF  
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Das icaff
Der einzigartige Jugendclub  
des EC Sachsen

Was ist icaff mobil?
Das icaff verbindet Freizeitgestaltung, Bildung 
und Jugendschutz in einem ganzheitlichen 
Ansatz. Als mobiles präventivwirkendes Projekt, 
das in Schulklassen, Kitas, Elternabende und in 
unterschiedliche Kreise von Fachpersonal geht, 
ist icaff mobil für den erzieherischen Kin-
der- und Jugendschutz zu dem Thema digitale 
Medien im ganzen Landkreis Mittelsachsen 
unterwegs. 
	Medienkompetenz fördern: In einer digitalen 

Welt ist der verantwortungsvolle Umgang 
mit Medien entscheidend. Das icaff vermit-
telt Kindern und Jugendlichen in Workshops 
und Projekten, wie sie soziale Netzwerke, 
Spiele oder das Internet sicher und selbstbe-
wusst nutzen können. Themen wie Daten-
schutz, Cybermobbing und digitale Kreativi-
tät stehen dabei im Fokus.

	Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz: 
Das Team des icaff geht aktiv auf Schulen, 
Gemeinden und Eltern zu, um gemeinsam 
Präventionsarbeit zu leisten. Mit Eltern-
abenden, Schulungen und mobilen Projekten 
unterstützt das icaff 
auch Erwachsene 
dabei, die digitale 
Welt ihrer Kinder 
besser zu ver-
stehen.

Zwei Bereiche, 
ein gemeinsames 
Ziel
Ob im offenen 
Jugendclub oder durch 
die mobile Arbeit: Das 
icaff schafft Räume, in de-
nen Kinder und Jugendliche gefördert werden, 
Gemeinschaft erleben und sich ausprobieren 
können. Während der Club ein fester Anlauf-
punkt ist, bietet die mobile Arbeit die Möglich-
keit, flexibel und gezielt auf Bedürfnisse vor Ort 
einzugehen.

Beide Arbeitsbereiche ergänzen sich ideal und 
machen das icaff zu einem wichtigen Akteur 
der Kinder- und Jugendarbeit in Mittelsachsen 
– modern, flexibel und immer im Dienst der 
jungen Generation.

Jana Kunze und Tabea Göckeritz
ICAFF Auerswalde

Das ICAFF vereint 
offene Jugendarbeit 

mit christlichen 
Werten, pädagogi-
scher Kompetenz 

und einem klaren 
Fokus auf die digi-

tale Lebenswelt.
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ec:termine 2025

IN TIME 01.02.	 ec:aktiv in Chemnitz

08.02.	 Juleica-Verlängerungstag in Chemnitz*

14.03.	 ec:foryou Region West in Plauen*

29.03.	 MitarbeiterImpulsTag in Chemnitz

04.–06.04. 	 KIDS UP-Kongress in Marburg*

05.04.	 ec:volleyballturnier in Zschorlau*

30.04.–04.05.	 Juleica-Ausbildung in der Hümü*

 * Anmeldung erforderlich




